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Wird sich bald was ändern?
Am Montag, 9. September 2019, erfolgte am Parkplatz in der Wolfsbrunnensteige der Spatenstich 
für den geförderten Breitbandausbau in den Stadtteilen Schlierbach und Ziegelhausen.
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15.09. – 13. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Bergkirche, Pfarrer v. Uslar, 

Predigtreihe zum Matthäusevangelium
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Versöhnungskirche, 

Pfarrerin Nigmann, Predigtreihe zum 
Matthäusevangelium

22. 09. – 14. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis, Pfarrer v. Uslar, 

anschl. Gemeindemittagessen
11.00 Uhr Gottesdienst für Spätaufsteher, Bergkirche, 

Prädikant Richard
29.09. – 15. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 

Konfirmandenvorstellung, Bergkirche, 
Pfarrerin Nigmann, Predigtreihe zum 
Matthäusevangelium

10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl, 
Konfirmandenvorstellung, Versöhnungskirche, 
Pfarrer v. Uslar/ Gemeindediakon Schneider

06.10. – 16. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst, Bergkirche, Pfarrerin 

Nigmann
10.00 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche, Prädikant 

Richard
13.10. – 17. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Begegnungsraum, Pfarrerin 

Nigmann, parallel Kindergottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Feier der 
Jubelkonfirmation, Versöhnungskirche, 
Pfarrer v. Uslar, Posaunenchor

Gottesdienste 

Evangelisches Pfarramt, Mühlweg 10, 69118 Heidelberg

Evangelische Matthäusgemeinde Heidelberg

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: matthaeusgemeinde@ekihd[dot]de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di. Do. u. Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr 

Sekretärinnen: Karola Ochel und Sabine Falter

Pfarrerin Julia Nigmann und
Pfarrer Falk v. Uslar-Gleichen 

Sprechzeit nach tel. Vereinbarung über das Pfarramt

Zur 30. JuKiWo, der Kinderbibelwoche der 
Matthäusgemeinde, sind in den Herbst-
ferien alle Schulkinder der 1.-6. Klasse 
ins evangelische Gemeindezentrum im 
Mühlweg 10 in Ziegelhausen eingeladen. 
Das Programm mit singen, Geschichten 
hören, basteln und spielen läuft von Mitt-
woch, 30.10. bis Samstag, 2.11. jeweils 
von 15.00 – 17.30 Uhr. Am Ende eines 
jeden Tagesprogramms gibt es um 17.15 
Uhr ein Handpuppenspiel, zu dem auch 
Eltern und Geschwister eingeladen sind.

Den Abschluss der JuKiWo bildet dann am Sonntag, 03.11. 
ein Familiengottesdienst, der um 10.00 Uhr in der Versöh-
nungskirche beginnt.

Veranstaltungen 
• 21.09.:  9.00 Uhr: Männertreff, Versöhnungskirche 

19.00 Uhr: Konzert „Querklang am Berghang“, 
Bergkirche

• 26.09. 16.30 Uhr Begegnungsnachmittag Pfarrhaus 
Schlierbach 

JuKiWo der Matthäusgemeinde

NEU

Störende rote Äderchen, Fibrome, Blutschwämmchen, Spinnenmale und Altersflecken 
entfernen wir hautschonend und effektiv! Vereinbaren Sie Ihren kostenfreien und un-
verbindlichen Beratungstermin: Tel. 06221/804837 (Termine nach Vereinbarung)

Hochsaison für makellose Haut

In der Neckarhelle 105 | 69118 Heidelberg
Tel. 06221/804837 | www.aichinger-kosmetik.de

anzeige_aichinger_185x85_layout.indd   1 16.08.2019   12:41:04
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Mit tiefer Dankbarkeit möchten wir uns dieses Jahr an die 
ehemalige evangelische Berg- und an die katholische St. 
Laurentius-Gemeinde wenden, die uns finanziell bei der 
Aktion „Hilfe für Kinder Kasachstans“ unterstützten. Hin-
zukommt die großzügige Hilfe von unserem ehemaligen 
Pfarrer Karl Günter, der uns seit 25 Jahren tatkräftig un-
terstützt. 

Alles nahm seinen Lauf, als ich 
1993 von Kasachstan zurück nach 
Deutschland kehrte und meinen 
geliebten Beruf als Lehrer dort 
aufgab. Jedoch wuchs der starke 
Wunsch, Kindern etwas zu beizu-
bringen und ihnen Gutes zu tun, 
stets weiter und ich entschied mich 
1994 dazu, aus Deutschland Kin-
dern meiner alten Mittelschule Pa-
kete nach Kasachstan zu schicken, 
um ihnen dort eine Hoffnung zu 
schenken. Nach dem Zusammen-
bruch der Sowjetunion ging das 
Land in die Brüche und mir wurde 
hier in Deutschland sehr wohl be-
wusst, dass die Kinder nun dunklen 
Zeiten entgegengingen. Leider konnte ich sie nur mit klei-
nen Dingen unterstützen, da ich arbeitslos war und meine 
Qualifikationen staatlich nicht anerkannt wurden. Die Ver-
zweiflung in mir wuchs und mein Herz suchte nach einem 
Weg, den Kindern in Kasachstan mehr zu helfen. Meine 
Frau und ich erinnern und bis heute, wie wir jeden Tag 
fest beteten und Gott um Hilfe baten, um unseren Weg zu 
finden. Und dann kam unsere Hoffnung, die uns Gott gab, 
als wir im Dezember 1994 unerwartet eine Kirchendiener- 
und Hausmeisterstelle in der Berggemeinde bekamen. Es 
war wie ein Wunder. 

Schon in den ersten Tagen gab uns Karl Günther eine 
helfende Hand, als wir den  Wunsch äußerten, die Aktion 
,,Hilfe für Kinder Kasachstans“ fortzusetzen. Wie ein lau-

fendes Feuer kam die Hilfe von vielen Einwohnern Schlier-
bachs und den beiden ev. und kath. Gemeinden, die sich 
ebenfalls an unsere Spendenaktion beteiligten und so 
unseren Wunsch, den Kindern in Kasachstan zu helfen, 
wahrmachten. Sie spendeten Schuhe, Kleider, Sportsa-
chen, Spielsachen und Süßigkeiten. Zusätzlich befanden 
sich in den Spenden Geldbeträge für die Versandkosten. 
So bekam ich die Möglichkeit, die Pakete an mehreren Or-
ten in Kasachstan zu schicken. 

Auch  die da-
malige Rekto-
rin der Schlier-
b a c h s c h u l e , 
Christel Storch-
Paetzold, be-
teiligte sich mit 
den Kindern 
ihrer Grund-
schule an dem 
Projekt „Kinder 
Deutschlands 
für Kinder Ka-
s a c h s t a n s “ . 
Fleißig sammel-
ten die Kinder 
viele verschie-
dene Schulwa-

ren, Spielsachen und Süßigkeiten sowie Geld, um ihren 
Kameraden in Kasachstan Freude zu bringen. Auch die 
Nachfolgerin, Frau Seehase-Gilles mit großen Herzen an 
dem Projekt beteiligt. 

Heute sind wir sehr glücklich diese Geschichte erzählen 
zu dürfen, denn sie ist das Fundament unserer Hilfsaktion. 

Bis heute führten wir diese Kinder-Hilfsaktion fort, trotz un-
serem Umzugs nach Bad Schönborn im März 2008. Auch 
hier gab uns Gott Hilfe, die wir in der freien evangelischen 
Gemeinde fanden. Dieses Jahr hat uns Gott wieder nach 
Schlierbach geführt um die letzte Paketaktion zu finan-
zieren. Nach Telefongesprächen mit Pfarrer Günther und 
Pfarrerin Nigmann durften wurde am 21. Juli beim ökume-
nischen Gottesdienst am Wolfsbrunnen die Kollekte für 

unsere Hilfsaktion gesammelt, wofür wir 
uns bei allen ganz herzlich bedanken.

Unser Dank geht auch an Prädikant 
Dieter Sablotny, Ruth Plöchinger, Chri-
stel Storch-Paetzold, Ursula Creutz und 
an die freie evangelische Gemeinde 
Bad Schönborn für die Finanzierung der 
diesjährigen Pakete. Jetzt ist unserer 
Hilfsaktion 25 Jahre alt und die Situation 
in Kasachstan hat sich wieder verbes-
sert. Ich werde nun mit gutem Gewissen 
diese Hilfsaktion in Gottes Hände legen. 

Herzlichen Dank an alle Helfer, die sich 
der Hilfsaktion angeschlossen und den 
Kindern in Kasachstan ein warmes und 
hoffnungsvolles Lächeln geschenkt ha-
ben. 

Eduard und Nina Schäfer 
Bad Schönborn, den 28.08.2019 

25 Jahre Hilfsaktion – wir sagen herzlichen  Dank! 



SCHLIERBACH aktuell 5September 2019

Gottesdienste
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 14. September, Kreuzerhöhung
10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in St. Laurentius 

(Pfr. Dauer)
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie 

(Pfr. Tonka)
Sonntag, 15. September, 24. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Pfr. Dauer)
Samstag, 21. September
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie 

(Pfr. Tritz)
Sonntag, 22. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Pfr. Dauer)
Mittwoch, 25. September, Heiliger Niklaus von Flüe
19.30 Uhr Taizé-Gebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 28. September
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Kapelle der Orthopä-

die (PRef. Müller)
Sonntag, 29. September, 26. Sonntag im Jahreskreis 
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Pfr. Rutte)
Samstag, 5. Oktober
11.30 Uhr Taufe von Alexander Ben Voigtländer in der 

Gutleuthofkapelle
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie 

(Pfr. Tonka)
Sonntag, 6. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Pfr. Rutte)
Samstag, 12. Oktober
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Kapelle der Orthopä-

die (PRef. Müller)
Sonntag, 13. Oktober, 28. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Pfr. Rutte)
Samstag, 19. Oktober
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie 

(Pfr. Tritz)
Sonntag, 20. Oktober, 29. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius (Pfr. Rutte)

Schlierbach

Aus der Stadtkirche

Darf ich um einen Moment Aufmerksamkeit bitten?
Liebe Leserinnen und Leser von Schlierbach aktuell,

dieser Ausgabe liegt unser kleiner Flyer zur Caritas Aktion 
2019 bei. Wie jedes Jahr bitten wir Sie im September um 
eine Gabe, die zuerst denen zugutekommen soll, die in 
unserer wunderschönen und reichen Stadt auf Hilfe ange-
wiesen sind und in unseren Pfarrbüros um Unterstützung 
bitten. Aber auch die Arbeit der Katholischen Sozialstatio-
nen Süd und Nord, das Hospiz Louise in der Weststadt, 
der Tafelladen „Rat und Tat“ in der Südstadt und unsere 
Pflegeheime St. Hedwig und St. Michael sind für die Un-
terstützung durch die Caritassammlung dankbar. Darüber 
hinaus ist die Caritas Mitglied im großen Aktionsbündnis, 
das bei Katastrophen weltweit kurz- und langfristig hilft. 

Daher die herzliche Bitte: Helfen Sie mit! Aber auch wenn 
Sie selber Hilfe benötigen: Zögern Sie nicht, sich bei uns 
zu melden. 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre Unterstützung!
 Ihr Joachim Dauer, Pfarrer und Dekan

Seniorennachmittag: Mittwoch, 9. Oktober 2019, 14:30 
Uhr - 16:30 Uhr
Taizé-Gebet: Mittwoch, 25. September 2019, 19:30 Uhr, 
Gutleuthofkapelle

Morgengebet in der Gutleuthofkapelle: Montags 7.15 
Uhr – mit Elementen aus dem Stundengebet, Gesang und 
Stille. Außer an Feiertagen. Abweichungen im Schauka-
sten oder www.gutleuthofkapelle.de

Johannes Brandt und Alexander Czech leiten die 
Stadtkirche ab 2020 gemeinsam
Die beiden Pfarrer Johannes Brandt und Alexander Czech 
werden ab dem kommenden Jahr als „Pfarrer in solidum“ 
die Stadtkirche leiten. Sie lösen dann Pfarrer Dr. Joach-
im Dauer ab, der noch bis zum Jahresende Leiter der 
Stadtkirche und Dekan des Dekanats Heidelberg-Wein-
heim ist. „Pfarrer in solidum“ bedeutet, dass Brandt und 
Czech gleichberechtigte Leiter der Stadtkirche sein wer-
den. Zudem wird Erzbischof Stephan Burger zum neuen 
Jahr Alexander Czech als neuen Dekan des Dekanats 
Heidelberg-Weinheim ernennen. Johannes Brandt und 
Alexander Czech gehören beide von Beginn an zum Seel-
sorgeteam der Stadtkirche. Johannes Brandt hat bisher 
als stellvertretender Leiter vielfältige Leitungsaufgaben in 
der Stadtkirche wahrgenommen. Alexander Czech war bis 
Frühjahr dieses Jahres neben seinem Dienst in der Stadt-
kirche als Dekanatsjugendseelsorger tätig. Wie die beiden 
neuen Leiter der Stadtkirche die Aufgaben verteilen, wird 
in den kommenden Monaten besprochen. Dr. Joachim 
Dauer hatte im letzten Herbst bereits mitgeteilt, dass er 
nach zwölf Jahren nicht für eine weitere Amtszeit als De-
kan zur Verfügung stehen wird. Er wird Heidelberg zum 
Jahresende verlassen.

Auf dem Weg zur Erstkommunion 2020 Einladungen 
werden Ende des Jahres verschickt
- Vorbereitung beginnt im Januar
Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, folgen hier wei-
tere Informationen zur Feier der Erstkommunion im kom-
menden Jahr. Derzeit beschäftigt sich das Thematische 
Team „Erstbeichte und Erstkommunion“ (Edeltraud Kohl-
mann-Lier, Claus Herting, Tanja Becker und Mirjam Um-
hauer) auf Bitten der Leitung der Stadtkirche mit der Neu-
gestaltung der Vorbereitung auf diese beiden Sakramente. 
Dies ist notwendig, um den sich ändernden Bedürfnissen 
der Kinder und ihrer Familien auch künftig gerecht zu wer-
den. Grundzüge des erneuerten Konzeptes haben Edel-
traud Kohlmann-Lier und Mirjam Umhauer im Juli im Pfarr-
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gemeinderat vorgestellt. Der Pfarrgemeinderat zollte dem 
Thematischen Team Anerkennung und Wertschätzung für 
die inhaltlichen Überlegungen und die geleistete Arbeit, 
konnte aber einem Teil der vorgeschlagenen Änderungen 
zu diesem Zeitpunkt nicht zustimmen. Für die weitere Ar-
beit an der erneuerten Erstkommunionvorbereitung be-
schloss der PGR, unter Einbeziehung von Ehrenamtlichen 
das vorliegende Grundgerüst an Überlegungen weiter zu 
entwickeln und die in der Aussprache geäußerten Aspek-
te darin einfließen zu lassen. Konkret bedeutet das für 
die Erstkommunion im kommenden Jahr folgendes: Alle 
Kinder der dritten Klassen werden bis Ende des Jahres 
per Brief und über den Religionsunterricht zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion eingeladen. Die Vorbereitung 
selbst beginnt dann im Januar 2020. Geplant ist, dass in 
den Gemeinden der Stadtkirche in der Osterzeit 2020 elf 
Erstkommuniongottesdienste gefeiert werden. Aufgrund 
der zu erwartenden Anmeldezahlen sind für die Gemeinde 
Philipp Neri in St. Bonifatius zwei Gottesdienste geplant, 
für die Gemeinden St. Marien und St. Bartholomäus wird 
der gemeinsame Gottesdienst in Wieblingen stattfinden.
Die Kinder aus Schlierbach sind eingeladen, entweder in 
Ziegelhausen oder in der Jesuitenkirche Erstkommunion 
zu feiern.

Termine 2020
26. April St. Paul
  St. Vitus 
10. Mai   St. Peter
  St. Bonifatius 
  St. Raphael
  St. Joseph 
17. Mai   St. Bartholomäus (mit St. Marien)
  St. Laurentius (Ziegelhausen) 
24. Mai   St. Bonifatius
  Heilig Geist (Jesuitenkirche)
  St. Johannes 

    

Orgel-Lesung mit Dialogen zu Gregor dem Großen
Herzliche Einladung zur Orgel-Lesung mit Dr. Markus Uhl 
und mit Dialogen zu Gregor dem Großen von Christel 
Storch-Paetzold und einem Team aus Ziegelhausen am 
Samstag, 12. Oktober, um 19 Uhr in der Teresa-Kirche in 
Ziegelhausen.

Interreligiöser Dialog: Eine Oase des Friedens 
Mitglieder des Interreligiösen Dialogs Heidelberg öffnen 
am Sonntag, 29. September, von 13 bis 17 Uhr eine „Oase 
des Friedens“ im Barockgarten der Jesuitenkirche im Her-
zen der Altstadt. Dies ist auch eine Gelegenheit, der jüdi-
schen Gemeinde zum Fest „Rosch ha-Schana“ zu gratu-
lieren, dem „Geburtstag der Welt“, dem neuen Jahr 5780. 
Herzlich willkommen!

Pfarrgemeinderat: Öffentliche Sitzung am 1. Oktober
Das erste Treffen des Pfarrgemeinderates nach den Som-
merferien findet am Dienstag, 1. Oktober, im Gemeinde-
zentrum St. Benedikt (Konstanzer Straße 47) in Rohrbach 
statt. Die Sitzung ist öffentlich und beginnt um 19.30 Uhr.

Pfarrbüros der Stadtkirche geschlossen
Am Dienstag, den 8. Oktober sind alle Pfarrbüros der 
Stadtkirche wegen eines Betriebsausflugs geschlossen.

Tagesfahrten nach Wetzlar 
Nicht nur Senioren sind zur Tagesfahrt nach Wetzlar ein-
geladen: 
16. Oktober: Abfahrt um 8.30 Uhr, Tag zur freien Verfü-
gung, Dom (Simultankirche bis heute) und faszinierende 
Barockbauten, Goethe verewigte die Stadt in den „Leiden 
des jungen Werthers“. Heimreise gegen 17 Uhr, Rückkehr 
in HD ca. 19 Uhr, Fahrpreis 20 Euro. Anmeldung bis 11. 
Oktober, 11 Uhr. Kontakt und Anmeldung: Pfarrbüro St. Jo-
hannes, Rathausstraße 32,  4352-480 

CITYPASTORAL aktuell
Taizégebet am Morgen Das 
Taizégebet findet nach den 
Ferien ab Donnerstag, 12. 
September wieder regelmäßig donnerstags, um 9 Uhr in 
der Krypta der Jesuitenkirche statt. Anschließend kleines 
Frühstück im Con-Spir-Aktiv.

Gruppen & Termine Offene Trauergruppe: 07. Oktober, 
18 Uhr, Con-Spir-Aktiv 

Taizé-Gottesdienste: 6. Oktober, 20 Uhr im Stift Neu-
burg; 18. September und 16. Oktober, 20 Uhr in der Krypta 
der Jesuitenkirche

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Um-
hauer oder im Pfarrbüro der Jesuitenkirche.
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Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach

Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Dr. Joachim Dauer, Tel.: 4352-401
Stv. Leiterder Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt, Tel.: 4352-431,
Stadtkirchenbüro:
Hiltrud Konetschny, post@kath-hd.de
Gemeindeteam
Dr. Hubert Holland (Sprecher), holland@holland-rae.de 
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 4352-400
Pfarrbüro Schlierbach:
Claudia Jörder, Wolfsbrunnensteige 14
Tel.: 4352-410, st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 15:30 – 17:00 Uhr (Mo-Fr 9-12 Uhr erreichen Sie 
Frau Jörder im Pfarrbüro der Jesuitenkirche, Tel. 4352-400)

Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01

15.09.19 | 16.30 Uhr Loben.Klagen.Psalm  Werke von 
Heinrich Schütz, Felix Mendelssohn, Johannes Brahms 
und Arnold Schönberg | Kammerchor der Darmstädter 
Kantorei | Markus Uhl, Orgel | Leitung: Christian Roß Kar-
ten zu € 15/10 bei allen Vorverkaufsstellen, unter www.re-
servix.de und an der Abendkasse ab 16 Uhr 

Konzert des Kammerchors der Darmstädter Kantorei 
Der Kammerchor der Darmstädter Kantorei ist einer der 
leistungsfähigen Chöre der Rhein-Main-Region und hat 
sich in den letzten Jahren unter Kantor Christian Roß als 
A-cappella-Ensemble einen Namen gemacht.  Die bibli-
schen Psalmen inspirierten zu allen Zeiten die großen 
Komponisten zur Vertonung. Besonders Heinrich Schütz 
hat mit seiner Sammlung der „Psalmen Davids“ einen der 
großen Vokalzyklen des Barock vorgelegt, aus dem der 
Kammerchor der Darmstädter Kantorei achtstimmige Mo-
tetten zu Gehör bringt. Mit Mendelssohns „Drei Psalmen“, 
op. 78 und Brahms‘ „Fest- und Gedenksprüchen“ stehen 
diesen Psalmmotetten von Schütz zwei Sammlungen der 
Romantik gegenüber, welche die barocken Psalmkompo-
sitionen als Vorbild haben, in ihre Zeit übersetzen und wei-
terentwickeln. Am Schluss des Konzertes steht mit Arnold 
Schönbergs „Friede auf Erden“ ein gewichtiges Werk vom 
Anfang des 20. Jahrhunderts, das auch als Psalmkompo-
sition gedeutet werden kann. 

22.09.19 | 11 Uhr 25. Sonntag im Jahreskreis Frauenschola

Mo.-Sa. 09.30 - 13.00 Uhr und Mo.-Fr. 16.00 - 19.00 Uhr

5. Repair-Cafe´ am 26.10.2019
Der Sommer geht langsam zu Ende, die Schule fängt wie-
der an und auch für uns rückt nach der Sommerpause das 
nächste Repair-Cafe´deutlich näher. Wir haben erneut ein 
besonderes Angebot im Programm: wir werden aus Stof-
fen Brot-und Brötchenbeutel nähen, die beim Bäcker be-
füllt werden können. Sie sind waschbar und helfen, die 
sonst verwendeten Einmal-Papiertüten einzusparen. Ge-
gen eine Spende kann jede/r solch einen Beutel bei uns 
erwerben. Auch Stoffspenden ( Baumwolle ) werden gerne 
entgegen genommen. Wir freuen uns auf viele Mitmacher/
innen und auch auf alle, die nur auf einen Kaffee vorbei-
schauen möchten.

Antje, Lara und Margarete
Infos: https://tinyurl.com/repaircafe-sz

 
Inh. Lieselotte Schmitt 

Brahmsstraße 1a 
69118 Heidelberg-Ziegelhausen 

Tel. 06221 80 24 58 
kopien@textstudiogross.de 

www.textstudiogross.de 

Kopien s/w und farbig bis A3 
binden – falzen – ausdrucken 

Schreibarbeiten aller Art 
Papeterie- u. Geschenkartikel 

Schreibwaren 
Lotto-Annahmestelle 
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20.000 - das war für uns eine schier unbegreiflich hohe 
Zahl. Aber so hoch war die Anzahl der Bewohner der bei-
den Bienenstöcke, die im April im Garten des Instituts für 
Heilpädagogik und Erziehungshilfe mit lautem Summen 
einzogen.
Unterstützt wurde das Projekt von der Imkereifamilie Be-
rens aus Edingen-Neckarhausen; vielen Dank nochmals 
auch an dieser Stelle. Alle zwei Wochen rückten die Ehe-
leute Berens mit mehreren Imker-Schutzanzügen und Im-
ker-Werkzeugen, z.B. dem Smoker auf dem Gelände an. 
Zunächst wurden die Deckel der Bienenstöcke gehoben. 
Zu dritt oder viert durften die interessierten Kinder und 
Jugendlichen des Instituts inmitten des Bienenschwarms 
hautnah die Arbeit der fleißigen Tiere innerhalb ihres Bie-
nenstocks beobachten. Der Imker spricht von ‚Beute‘. Es 
wurde kontrolliert, wie voll die Warben im Honigraum im 
oberen Teil der Beute bereits gefüllt waren. Auch wurde im 
unteren Teil der Beute, im sogenannten Brutraum nachge-
schaut, ob die Bienenkönigin noch zu finden war oder ob 
sich bereits eine zweite im Schlüpfstadium befand. Eben-
so ergab die Suche nach Schädlingsbefall glücklicherwei-
se keine Treffer.

 
Obwohl viele Imker in der Region in diesem Sommer die 
geringe Tracht bedauern, also eine geringere Honigernte, 
waren die Honigkästen auf dem Institutsgelände bereits 
im Mai derart voll, dass schon im Juni gemeinsam geern-
tet werden konnte. Dies bedeutete, dass Familie Berens 
mit der Honigschleuder, Kisten voller Gläsern und diver-
sem anderem Equipment anrückte, um mit den Kindern 
und Jugendlichen den Honig vom Honigstock in die Gläser 
zu befördern. So lernten alle die verschiedenen Schritte 
des Imkerns kennen: Das entnehmen der Warben aus 
dem Stock, danach das kniffelige ‚Entdeckeln‘ der Warben 
mit einer Art Kamm, wobei schon kräftig genascht werden 
durfte. Freude kam bei allen beim Kurbeln der Schleuder 

auf, als die süße Ernte goldfarben an den Innenwänden 
herunterrann. Nun musste mithilfe einer Waage und einem 
Zapfhahn der Honig in Portionen abgefüllt werden. Dafür 
waren - in der Vorfreude auf die Ernte - bereits vorab bunte 
Etiketten von den Kindern und Jugendlichen gestaltet wor-
den. Das Ender-
gebnis: nahezu 30 
kg Bio-Honig! - Ein 
Bienenvolk hatte 
sich auf Minze, das 
andere auf Wald-
honig spezialisiert.
 
Für die Kinder und 
Jugendlichen war 
das Projekt ein 
nachhaltig prägen-
des Erlebnis. Man-
che mussten erst langsam ihre Ängste überwinden, aber 
die Faszination überwog letztendlich bei allen. Sie lernten, 
die Bienen in ihrem Verhalten einzuschätzen, wesgwegen 
die schmerzhaften Stiche für alle Institutsangehörigen na-
hezu ausblieben. Durch das vermittelte Fachwissen, über 
Varroamilbe, artgerechten Bienenhaltung und über ihre 
Rolle als Bestäuber im Kreislauf der Natur entwickelte sich 
bei den Kindern und Jugendlichen während des gemein-
samen Arbeitens großer Respekt für die unglaublichen 
Leistung der Tiere.
 
Trotz teilweise anfänglicher Skepsis war das Feedback 
durchweg positiv. Die zweite Honigernte, ein edler Ka-
stanienhonig, wird sicherlich am Adventsbasar erhältlich 
sein. Mittlerweile sind die Bienen ins Winterquartier nach 
Edingen-Necharhausen umgezogen. Sie werden uns in 
Schlierbach im nächsten Frühjahr wieder beehren. 
Wir freuen uns darauf!

Text & Fotos: Anna Engel

Honig fließt in Schlierbach - Bienenprojekt des Insti-
tuts für Heilpädagogik

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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Ein Tag im Leben von Christina und Lothar 
als Gastgeber im Café Patchwork

Auf einer der ersten öffentlichen Veranstaltungen zur 
Vorstellung von Ideen und Plänen zum „Platz der Begeg-
nung“ in der Aula der Grundschule freuten sich bereits vie-
le Schlierbacher auf die baldige Aussicht, einen zentralen 
Treffpunkt im Herzen des Stadtteils zu bekommen.

Nun - sieben Jahre später - ist es endlich soweit, der Platz 
der Begegnung ist fertig gestellt und soll am 12. Okto-
ber in Anwesenheit des Oberbürgermeisters Prof. Dr. 
Eckart Würzner eingeweiht werden. Von den Vorschlä-
gen aus der Schlierbacher Bevölkerung und von Seiten 
des Stadtteilvereins bezüglich der Gestaltung des Platzes 
ist allerdings wenig übriggeblieben. Zu Beginn der Bera-
tungen wurde die Forderung nach einer öffentlichen Toilet-
te mit Hinweis auf die enormen Kosten sofort gestrichen. 
Die Schatten spendende Pergola bzw. ein Sonnensegel 
fielen dem Sparzwang ebenfalls zum Opfer. Gerade in den 
Sommermonaten ist Kindern ein Aufenthalt während den 
Mittagsstunden in der prallen Sonne kaum zumutbar. Eine 
kleine überdachte Hütte, eine Schaukel und eine Tischten-
nisplatte wären auch wünschenswert gewesen. 

„Platz der Begegnung“ 
- offizielle Eröffnung am 12. Oktober um 11.30 Uhr -

Der Stadtteilverein Schlierbach wird sich mit Nachdruck 
darum bemühen, im nächsten Haushalt der Stadt Heidel-
berg weitere Mittel für die kindgerechte Gestaltung des 
Platzes zu bekommen. Darüber hinaus ist der Stadtteil-
verein auch immer auf der Suche nach Sponsoren, die 
sich für einen attraktiven Ausbau des neuen Platzes der 
Begegnung erwärmen könnten. Bis dahin werden die 
Schlierbacher ihren Platz in seiner jetzigen Form für sich 
nutzbar machen. Der Stadtteilverein plant bereits erste 
Veranstaltungen mit den Bewohnern des Stadtteils auf 
dem „Platz der Begegnung“. Schon in diesem Jahr soll 
der traditionelle St. Martin Umzug am 16. November auf 
diesem Platz seine Aufstellung nehmen und von dort zu 
Schlierbacher Grundschule ziehen. 

Nach dem Ende der Sommerferien können dann die Erst-
klässler auf ihrem Schulweg auf dem Platz der Begegnung 
eine kleine Spielpause einlegen und die Eltern ihre ersten 
Erfahrungen und Eindrücke austauschen. Und wenn das 
Wetter heiter und freundlich bleibt, werden in Kürze wohl 
auch die Boulespieler auf dem Platz die Kugeln werfen. 

rw

Sonntag, 25.8.
9:30 Uhr: Wir backen gerne, und dieses Jahr sind wir reich be-
schenkt an Äpfeln und Zwetschgen, wir haben daher entschlos-
sen, die Kuchen fürs Café alle selbst zu backen und uns ent-
sprechend im Gastgeber Kalender eingetragen. Weil es so viele 
Himbeeren gibt, backen wir kurzfristig auch noch einen Himbeer-
kuchen.

12:30 Uhr: Die Kuchen sind fertig, das Wetter schön. Wir machen 
uns auf den Weg ins Café.

13:00 Uhr: der Samowar ist angeheizt, die Sahne geschlagen, 
ein grüner Tee schon mal aufgebrüht. Die Gäste können kom-
men.

13:30 Uhr: Die Gäste kommen nicht. Vielleicht noch zu früh?

14:00 Uhr: Die Gäste kommen immer noch nicht, haben wir zu 
wenig Werbung gemacht?

14:30 Uhr: Kein Gast weit und breit. Die Radfahrer ziehen am 
Café vorbei. Wir lassen die letzten zwölf Wochen Revue pas-
sieren: Haus und Garten haben gelitten, stattdessen haben wir 
geplant, gewerkelt - jeden Samstag unterstützt von vielen Helfe-
rInnen. Es wurde Tische geschliffen, gestrichen, gezimmert, ge-
kachelt, tapeziert, eingeräumt, geputzt und wir hatten viel Spaß 
dabei.
Am letzten Wochenende hatten wir dann unsere Helfer und 
Sponsoren eingeladen. Wir bekamen viel Lob und Zuspruch - 
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Neueröffnung Atelier Usha  
in der Kleingemünder Straße 15 - 69118 HD-Ziegelhausen 

Telefon: 06221 – 329 18 84 
 

Neu im Atelier: 
Unterwäsche für Damen, 
Herren und Jugendliche 

 
Öffnungszeiten: 

Mo. 8.30 – 13.00 + 15.00 – 18.00 Uhr 
Mi.  8.30 – 12.30 Uhr 
Do. 8.30 – 13.00  + 15.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr 
 

 
Usha’s  

Maß und Änderungsschneiderei 
Maßanfertigungen – Änderungen-Reparaturen 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Generalprobe fürs Cafe, 
alles lief. Lara war gestern 
Gastgeber: immerhin 14 
Gäste. Warum kommt 
heute niemand?

14:45 Uhr: unsere Tochter 
kommt – wenigstens ein 
Gast. Auf Familie ist Ver-
lass. Wir machen uns Ge-
danken, wie wir die vielen 
Kuchen losbekommen 
und vielleicht einen Teil in 
die Tiefkühltruhe bekom-
men. Schade, wir hatten uns so auf Gäste gefreut.

15:00 Uhr: Lara und Sandra kommen – aha, auf das Team und 
Helfer ist auch Verlass.

15:05 Uhr: Gäste in Sicht, und plötzlich immer mehr. Viele Leute, 
die wir noch nie gesehen hatten, sind gekommen, um das Café 
zu testen, von dem sie auf den Plakaten, auf Nebenan.de und im 
Internet gelesen hatten.

15:30 Uhr: Das Café ist längst voll, auch wenn alle zusammen 
rücken. Nachbarn lernen sich kennen, es gibt viele schöne Ge-
spräche. Tische werden im Garten aufgestellt, der Strom an 
Besuchern reißt nicht ab. Die Espressomaschine läuft heiß. Wir 
auch.

17:00 Uhr: Ich frage mich, ob der Kuchen reichen wird.

18:00 Uhr: er hat gereicht, aber gerade so. Wir sind glücklich, 
ein bisschen fertig und stolz und freuen uns schon auf unseren 
nächsten Einsatz!

Danke, danke, danke allen Helferinnen und Helfern, die uns in 
den letzten Wochen so toll unterstützt haben, Danke, an alle 
Sponsoren, an Nicola Mirus, der Schlierbacher Innenarchitektin 
und Inhaberin des ökologischen Kaufhauses GOODsHOUSE 
in Heidelberg, die uns mit Stoff, Tapeten, Teppich und Kacheln-
mustern und vor allen Dingen tollen Ideen reich beschenkt hat, 
danke an Norbert Beck von der Firma Beck-Solartechnik für die 
Elektrik, danke jetzt schon mal 
an Tobias Frei von der Firma 
Gartenbau Wieland, der uns 
im Herbst hilft, den Außenbe-
reich für das Café zu gestalten. 
Danke an den Stadtteilverein, 
der das Projekt mitträgt. Dan-
ke an die Stadt Heidelberg, 
von deren Hilfsbereitschaft wir 
beeindruckt sind. Ihr haben wir 
die Kuchen-Kühltheke und ei-
nen Teil der Kücheneinrichtung 
zu verdanken.

Danke vor allem unseren Gä-
sten, die uns mit ihrem Kom-
men zeigen, dass Schlierbach 
lebendig ist.

Willst Du Sie auch mal Gast-
geber werden oder einen Ku-
chen fürs Café backen?
Das geht einfach unter https://
www.schlierbachlebt.de/cafe/
gastgeberin/

Du möchtest Dich lieber per-
sönlich bei uns melden, um 
Dich als Gastgeber zu melden 
oder um Fragen zu klären?
Komm einfach vorbei im Gel-
ben Haus (Im Hofert 15) oder 
ruf‘ an unter (06221) 3541518 
bei Lara und Lukas Schmelz-
eisen.
Auch wenn Du Dich über den 
Kalender einträgst, kannst 
Du später noch neben E-Mail 
auch via Telefon oder vor Ort 
Änderungen besprechen.

Ansonsten freuen wir uns auf ein Wiedersehen im Café Patch-
work, dem Schlierbacher Nachbarschaftscafé jeden Samstag 
und Sonntag 13:00-18:00 im 1. OG des Bürgerhauses.
(Achtung: am 14.9. und am 2.-3.11. ist das Café leider nicht ge-
öffnet)

Christina und Lothar Thöne vom Café Team

Beim Seniorenherbst am 19.10. wird das Café Patch-
work offiziell unter Beteiligung des Bürgermeisters 
Heiß eröffnet.
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Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Peterstaler Str. 31
HD-Ziegelhausen
Telefon Nr. 017635941782 Katholische Sozialstation

Heidelberg-Süd gGmbH

gGmbH

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de



DEZEMBER

Donnerstag I 12.12. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine Spen-
de wird gebeten)

Sonntag I 15.12. I 
ab 13 Uhr I
Weihnachtsmarkt am
Wolfsbrunnen 
mit Jetta und dem Wolf 
sowie einem kleinen
Rahmenprogramm  

Donnerstag I 19.12. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch
„SCHLIERBACHER WINTER 
FRÜHER UND JETZT“

Donnerstag I 27.12. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)

NOVEMBER

Samstag I 9.11. I 
9.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Außengelände
Wolfsbrunnen Treff 
ARBEITEN IM GELÄNDE

Mittwoch I 13.11. I 
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Neckar-Musikfestival
WERKE VON J.S. BACH
UND M. MÜNCH
RAFAEL GONZALO PAZ 
(MONTEVIDEO/BUDAPEST), 
KLAVIER (S)
Eintritt: 6,00 Euro

Donnerstag I 14.11. I 
20.00 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)
EINE VERANSTALTUNG IM 
RAHMEN VON ENJOY JAZZ
Vol. 127 mit Gitarrist Jörg 
Teichert

Mittwoch I 20.11. I 
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
„FRÉDÉRIC CHOPIN – DER 
POET AM KLAVIER“
EINTRITT FREI 
Ein Abend mit 
Prof. Dr. Voigtländer
„Wer je bestimmte Präludien von 
ihm hörte, sei es in Landhäusern 
oder in einem Höhengelände oder 
aus offenen Terrassentüren  … 
wird es schwer vergessen“, so der 

der Musik dargestellt werden kann. 
Worte können die berührenden 
Momente einer Live-Performance 
der beiden mit ihrer einzigartig 
intimen Intensität nicht beschrei-
ben. Lisbania Perez begeistert ihr 
Publikum durch ihre sympathi-
sche und mitreißende Art, ihre 
Liebe zur Musik auszudrücken, 
der sprichwörtliche Funke springt 
garantiert über. Mit ausgeprägter 
Körpersprache und expressiver 
Bühnenpräsenz zieht sie die Auf-
merksamkeit auf sich.
Mit ihrem Begleiter, Christoph 
Stadtler an der Konzertgitarre, 
hat sie einen der profiliertesten 
Gitarristen Deutschlands zur Seite, 
der auf jahrzehntelange Bühnen-
erfahrung und über 6000 Auftritte  
weltweit zurückgreifen kann. 
Er ist auf über 30 Tonträgern, 
unter anderem mit Guildo Horn, 

zu hören.

Donnerstag I 24.10. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch 
„DAS SCHLIERBACHER 
KAISERHÄUSCHEN UND 
FRAU VON KRUEDENER“
mit Herrn Tröger 

Donnerstag I 24.10. I 
20.00 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)
EINE VERANSTALTUNG IM 
RAHMEN VON ENJOY JAZZ
Vol. 126 mit Sängerin 
Nicole Metzger

SEPTEMBER

Sonntag I 8.9. I 
11, 13 Uhr und 15 Uhr I 
Wolfsbrunnen
Tag des offenen Denkmales
„Modern(e): Umbrüche in 
Kunst und Architektur 
DREI FÜHRUNGEN AM 
WOLFSBRUNNEN
„Es hat keine Epoche gegeben, die sich 
nicht im exzentrischen Sinne ‚modern‘ 
fühlte“.
(Walter Benjamin,
Das Passagen-Werk)

Modern – Moderne – Umbrüche
Belegt ist der Begriff „modernus“ 
seit dem 5. Jahrhundert. Verwen-
det wird er dann, wenn sich das 
Selbstverständnis einer Epoche 
oder der Gesellschaft verändert 
und sich von Vorgängern absetzt. 
Ein Umbruch bricht mit tradierten 
Vorstellungsweisen, Techniken, 
Erklärungsmodellen und prakti-
schen Umsetzungen. In jedem Um-
bruch steckt daher etwas Neues, 
Revolutionäres, Fortschrittliches 
– und etwas Modernes.
Anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums des Bauhauses laden 
wir Sie dazu ein, den Blick auf 
alle revolutionären Ideen oder 
technischen Fortschritte über die 
Jahrhunderte zu richten: Gehen 
Sie der Frage nach, wie diese Um-
brüche neue Kunst- und Baustile 
herbeiführten, die somit Zeitzeug-
nisse der jeweiligen gesellschaftli-
chen, kulturellen und politischen 
Gegebenheiten darstellen. 
Unabhängig von Denkmalgattung, 
Zeit und Ort – Umbrüche sind 
überall zu finden.

Mittwoch I 11.9. I
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Neckar-Musikfestival 
CHOPIN-ABEND
Nocturnes, Etüden, Balladen, 
Polonaisen
Palmiro Simonini 
(Reggio Emilia), Klavier
EINTRITT 6,00 EURO

AUGUST

SOMMERPAUSE 
 

Donnerstag I 12.9. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar 
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)
Die Metropolregion Rhein-Ne-
ckar ist eines der größten und 
kreativsten Zentren für Jazz in 
Deutschland. Der in Mannheim 
lebende georgische Pianist Paata 
Demurishvili, den das Jazz Podium 
als „einen der besten Pianisten 
Europas“ bezeichnet hat, beschloss 
im Januar 2014, diese Szene 
durch einen regelmäßigen kon-
zertanten Jour fixe noch besser zu 
vernetzen. Das war die Geburts-
stunde von „JAZZ am NECKAR“, 
kurz: JaN. Seither empfängt das 
eingespielte Duo Paata Demurish-
vili und Erwin Ditzner, einer der 
besten Schlagzeuger des Landes, 
zweimal im Monat einen musika- 
lischen Gast zu einem jedes Mal 
von neuem inspirierenden Abend. 
Im Oktober 2018 erfolgte der 
Umzug in ein neues Domizil, den 
wunderschön gelegenen Wolfs-
brunnen. 

Samstag I 14.9. I 
9.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Außengelände
Wolfsbrunnen Treff 
ARBEITEN IM GELÄNDE 

Donnerstag I 19.9. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch 
THEMA NOCH OFFEN 

Donnerstag I 26.9. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine
Spende wird gebeten)

Donnerstag I 10.10. I
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine
Spende wird gebeten)
EINE VERANSTALTUNG IM 
RAHMEN VON ENJOY JAZZ
Vol. 125 
mit Bassist, Musikpädagoge, 
Labelmacher und Landesjazz-
preisträger Baden-Württem-
berg Thomas Stabenow

Paata Demurishvili wurde in 
Telavi, Georgien, geboren. 
Mit vier Jahren begann er mit dem 
Klavierspiel. Bereits mit 14 Jahren 
gewann Paata seinen ersten über-
regionalen Wettbewerb in Tbilisi. 
Verschiedene Soloauftritte und 
Auftritte in Begleitung des Staat-
lichen Rundfunk- und Fernseh-
orchesters prägten diese Jahre. Der 
Besuch des Staatlichen Konserva-
toriums in Tbilisi bei Prof. Wanda 
Schiukashvili ist ebenso wie die 
Auszeichnung als einer der besten 
klassischen Pianisten der Sowjet-
union ein Meilenstein in seiner 
Karriere.
Nach einer Fingerverletzung mit 
zunächst fatalen Folgen für ihn 
als klassischen Pianisten, arbeitete 
Paata fünf Jahre lang sehr erfolg-
reich als Arrangeur für Film- und 
Bühnenmusik in Tiflis. Während 
dieser Zeit entdeckte er den da-
mals streng verbotenen Jazz über 
Aufnahmen von Oscar Peterson 
für sich. Eine ganz neue Welt tat 
sich auf.
Die Suche nach Freiheit – im phy-
sischen und musikalischen Sinne 
– führte ihn im Jahr 1991 nach 
Deutschland, wo er im Jazz eine 
zweite musikalische Heimat fand.
Fortan schätzte er den besonderen 
Reiz eines grenzübergreifenden 
Spiels. Er entwickelte dabei seine 
Leidenschaft für das Improvisie-
ren über klassische Themen und 
Jazz Standards – ganz aus der 
Stimmung des Augenblicks heraus 
– bis zur Meisterschaft. 

Samstag I 12.10. I
9.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Außengelände
Wolfsbrunnen Treff 
ARBEITEN IM GELÄNDE

Mittwoch I 16.10. I 
19.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Vocalensemble „Cantuccini“  
EINE MUSIKALISCHE 
ZEITREISE DURCH 
VERSCHIEDENE MUSIKA-
LISCHE EPOCHEN UND 
DURCH VERSCHIEDENE 
LÄNDER 
EINTRITT FREI
Das Heidelberger Vocalensem-
ble „CANTUCCINI“ unter der 
Leitung von Lorenz Miehlich singt 
Madrigale, Lieder und Chansons 
von Renaissance bis Jazz. Mit den 
ausgewählten Stücken führt das 
Ensemble durch verschiedene Län-
der und musikalische Epochen.
Neben internationalen Volkslie-
dern werden Chor- und Jazzstücke 
bekannter Komponisten wie Bach, 
Purcell, Debussy und Irving Berlin 
zu Gehör gebracht. Es erwartet 
Sie ein abwechslungsreicher und 
unterhaltsamer Abend.

Mittwoch I 23.10. I 
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Duo Strings y Voz 
LISBANIA PEREZ (GESANG), 
CHRISTOPH STADTLER
(GITARRE)
EINTRITT FREI

Strings y Voz  – das sind die Domi-
niko-Haitianerin 
Lisbania Perez und der Gitarrist 
Christoph Stadtler.

Das Duo performt Songs in fünf 
Sprachen: Spanisch, Französisch, 
Kreolisch, Englisch und Deutsch. 
Das Programm reicht von gefühl-
vollen Balladen bis zu Swing und 
Popsongs, immer im eigenen Stil 
interpretiert und mit der Gewiss-
heit, dass sich keiner der Zuhörer 
dem Gänsehautgefühl entziehen 
kann.
 Immer wieder ist das Publikum er-
staunt, wie mit nur einer Stimme 
und einer Gitarre die ganze Welt 

OKTOBER

Lyriker Gottfried Benn (1886 – 1956) 
über eines der größten Genies am 
Klavier und für das Klavier, das 
die Musikwelt je hervorgebracht 
hat. Vom Wunderkind, das in den 
polnischen Adelshäusern herum-
gereicht wurde und schon im 
Alter von 7 Jahren seine erste 
Polonaise komponiert hat, über 
den frühen Ruhm als 20-Jähriger 
(„Paganini des Klaviers“) bis hin 
zur künstlerischen Vollendung, 
als ihm „le tout Paris“ zu Füßen 
lag, soll sein allzu früh geendetes 
irdisches Leben nachgezeichnet 
werden, verbunden mit Klang-
beispielen seines ebenso berüh-
renden wie unverwechselbaren 

Kompositionsstils. 

Donnerstag I 21.11. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch
„WER KENNT WEN“
Ein virtueller Spaziergang über 
den Schlierbacher Friedhof

KULTUR AM
WOLFSBRUNNEN

Kulturprogramm Wolfsbrunnen
2. Halbjahr 2019

Ihre Unterstützung
Ein ganzjähriges Kultur- und Mu-
sikprogramm am Wolfsbrunnen 
anzubieten ist uns eine Herzens-
angelegenheit. Wir möchten es 
für jeden zugänglich machen und 
deshalb sind bei uns die Eintritte 
in der Regel frei. 
Werden Sie Mitglied in unserem 
Verein „Freundeskreis 
Wolfsbrunnen e.V.“. 
Der Jahresbeitrag beträgt für 
Einzelmitglieder 30 Euro und 
für Ehepaare und/oder Familien 
50 Euro. 

Kontakt
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
1. Vorsitzender Rüdiger Becker 
Mobil 0176 2996 1445 
freundeskreis.wolfsbrunnen@
web.de

Wolfsbrunnen gGmbH 
Ehrenamtliche Geschäftsführer
Andreas und Marion Hauschild 
Mobil 0172 678 9563
info@wolfsbrunnen.org.

Kurzfristige Programm-
änderungen unter
www.freundeskreis-
wolfsbrunnen.de



DEZEMBER

Donnerstag I 12.12. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine Spen-
de wird gebeten)

Sonntag I 15.12. I 
ab 13 Uhr I
Weihnachtsmarkt am
Wolfsbrunnen 
mit Jetta und dem Wolf 
sowie einem kleinen
Rahmenprogramm  

Donnerstag I 19.12. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch
„SCHLIERBACHER WINTER 
FRÜHER UND JETZT“

Donnerstag I 27.12. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)

NOVEMBER

Samstag I 9.11. I 
9.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Außengelände
Wolfsbrunnen Treff 
ARBEITEN IM GELÄNDE

Mittwoch I 13.11. I 
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Neckar-Musikfestival
WERKE VON J.S. BACH
UND M. MÜNCH
RAFAEL GONZALO PAZ 
(MONTEVIDEO/BUDAPEST), 
KLAVIER (S)
Eintritt: 6,00 Euro

Donnerstag I 14.11. I 
20.00 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)
EINE VERANSTALTUNG IM 
RAHMEN VON ENJOY JAZZ
Vol. 127 mit Gitarrist Jörg 
Teichert

Mittwoch I 20.11. I 
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
„FRÉDÉRIC CHOPIN – DER 
POET AM KLAVIER“
EINTRITT FREI 
Ein Abend mit 
Prof. Dr. Voigtländer
„Wer je bestimmte Präludien von 
ihm hörte, sei es in Landhäusern 
oder in einem Höhengelände oder 
aus offenen Terrassentüren  … 
wird es schwer vergessen“, so der 

der Musik dargestellt werden kann. 
Worte können die berührenden 
Momente einer Live-Performance 
der beiden mit ihrer einzigartig 
intimen Intensität nicht beschrei-
ben. Lisbania Perez begeistert ihr 
Publikum durch ihre sympathi-
sche und mitreißende Art, ihre 
Liebe zur Musik auszudrücken, 
der sprichwörtliche Funke springt 
garantiert über. Mit ausgeprägter 
Körpersprache und expressiver 
Bühnenpräsenz zieht sie die Auf-
merksamkeit auf sich.
Mit ihrem Begleiter, Christoph 
Stadtler an der Konzertgitarre, 
hat sie einen der profiliertesten 
Gitarristen Deutschlands zur Seite, 
der auf jahrzehntelange Bühnen-
erfahrung und über 6000 Auftritte  
weltweit zurückgreifen kann. 
Er ist auf über 30 Tonträgern, 
unter anderem mit Guildo Horn, 

zu hören.

Donnerstag I 24.10. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch 
„DAS SCHLIERBACHER 
KAISERHÄUSCHEN UND 
FRAU VON KRUEDENER“
mit Herrn Tröger 

Donnerstag I 24.10. I 
20.00 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)
EINE VERANSTALTUNG IM 
RAHMEN VON ENJOY JAZZ
Vol. 126 mit Sängerin 
Nicole Metzger

SEPTEMBER

Sonntag I 8.9. I 
11, 13 Uhr und 15 Uhr I 
Wolfsbrunnen
Tag des offenen Denkmales
„Modern(e): Umbrüche in 
Kunst und Architektur 
DREI FÜHRUNGEN AM 
WOLFSBRUNNEN
„Es hat keine Epoche gegeben, die sich 
nicht im exzentrischen Sinne ‚modern‘ 
fühlte“.
(Walter Benjamin,
Das Passagen-Werk)

Modern – Moderne – Umbrüche
Belegt ist der Begriff „modernus“ 
seit dem 5. Jahrhundert. Verwen-
det wird er dann, wenn sich das 
Selbstverständnis einer Epoche 
oder der Gesellschaft verändert 
und sich von Vorgängern absetzt. 
Ein Umbruch bricht mit tradierten 
Vorstellungsweisen, Techniken, 
Erklärungsmodellen und prakti-
schen Umsetzungen. In jedem Um-
bruch steckt daher etwas Neues, 
Revolutionäres, Fortschrittliches 
– und etwas Modernes.
Anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums des Bauhauses laden 
wir Sie dazu ein, den Blick auf 
alle revolutionären Ideen oder 
technischen Fortschritte über die 
Jahrhunderte zu richten: Gehen 
Sie der Frage nach, wie diese Um-
brüche neue Kunst- und Baustile 
herbeiführten, die somit Zeitzeug-
nisse der jeweiligen gesellschaftli-
chen, kulturellen und politischen 
Gegebenheiten darstellen. 
Unabhängig von Denkmalgattung, 
Zeit und Ort – Umbrüche sind 
überall zu finden.

Mittwoch I 11.9. I
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Neckar-Musikfestival 
CHOPIN-ABEND
Nocturnes, Etüden, Balladen, 
Polonaisen
Palmiro Simonini 
(Reggio Emilia), Klavier
EINTRITT 6,00 EURO

AUGUST

SOMMERPAUSE 
 

Donnerstag I 12.9. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar 
EINTRITT FREI (um eine 
Spende wird gebeten)
Die Metropolregion Rhein-Ne-
ckar ist eines der größten und 
kreativsten Zentren für Jazz in 
Deutschland. Der in Mannheim 
lebende georgische Pianist Paata 
Demurishvili, den das Jazz Podium 
als „einen der besten Pianisten 
Europas“ bezeichnet hat, beschloss 
im Januar 2014, diese Szene 
durch einen regelmäßigen kon-
zertanten Jour fixe noch besser zu 
vernetzen. Das war die Geburts-
stunde von „JAZZ am NECKAR“, 
kurz: JaN. Seither empfängt das 
eingespielte Duo Paata Demurish-
vili und Erwin Ditzner, einer der 
besten Schlagzeuger des Landes, 
zweimal im Monat einen musika- 
lischen Gast zu einem jedes Mal 
von neuem inspirierenden Abend. 
Im Oktober 2018 erfolgte der 
Umzug in ein neues Domizil, den 
wunderschön gelegenen Wolfs-
brunnen. 

Samstag I 14.9. I 
9.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Außengelände
Wolfsbrunnen Treff 
ARBEITEN IM GELÄNDE 

Donnerstag I 19.9. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch 
THEMA NOCH OFFEN 

Donnerstag I 26.9. I 
20.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine
Spende wird gebeten)

Donnerstag I 10.10. I
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Jazz am Neckar
EINTRITT FREI (um eine
Spende wird gebeten)
EINE VERANSTALTUNG IM 
RAHMEN VON ENJOY JAZZ
Vol. 125 
mit Bassist, Musikpädagoge, 
Labelmacher und Landesjazz-
preisträger Baden-Württem-
berg Thomas Stabenow

Paata Demurishvili wurde in 
Telavi, Georgien, geboren. 
Mit vier Jahren begann er mit dem 
Klavierspiel. Bereits mit 14 Jahren 
gewann Paata seinen ersten über-
regionalen Wettbewerb in Tbilisi. 
Verschiedene Soloauftritte und 
Auftritte in Begleitung des Staat-
lichen Rundfunk- und Fernseh-
orchesters prägten diese Jahre. Der 
Besuch des Staatlichen Konserva-
toriums in Tbilisi bei Prof. Wanda 
Schiukashvili ist ebenso wie die 
Auszeichnung als einer der besten 
klassischen Pianisten der Sowjet-
union ein Meilenstein in seiner 
Karriere.
Nach einer Fingerverletzung mit 
zunächst fatalen Folgen für ihn 
als klassischen Pianisten, arbeitete 
Paata fünf Jahre lang sehr erfolg-
reich als Arrangeur für Film- und 
Bühnenmusik in Tiflis. Während 
dieser Zeit entdeckte er den da-
mals streng verbotenen Jazz über 
Aufnahmen von Oscar Peterson 
für sich. Eine ganz neue Welt tat 
sich auf.
Die Suche nach Freiheit – im phy-
sischen und musikalischen Sinne 
– führte ihn im Jahr 1991 nach 
Deutschland, wo er im Jazz eine 
zweite musikalische Heimat fand.
Fortan schätzte er den besonderen 
Reiz eines grenzübergreifenden 
Spiels. Er entwickelte dabei seine 
Leidenschaft für das Improvisie-
ren über klassische Themen und 
Jazz Standards – ganz aus der 
Stimmung des Augenblicks heraus 
– bis zur Meisterschaft. 

Samstag I 12.10. I
9.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Außengelände
Wolfsbrunnen Treff 
ARBEITEN IM GELÄNDE

Mittwoch I 16.10. I 
19.30 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Vocalensemble „Cantuccini“  
EINE MUSIKALISCHE 
ZEITREISE DURCH 
VERSCHIEDENE MUSIKA-
LISCHE EPOCHEN UND 
DURCH VERSCHIEDENE 
LÄNDER 
EINTRITT FREI
Das Heidelberger Vocalensem-
ble „CANTUCCINI“ unter der 
Leitung von Lorenz Miehlich singt 
Madrigale, Lieder und Chansons 
von Renaissance bis Jazz. Mit den 
ausgewählten Stücken führt das 
Ensemble durch verschiedene Län-
der und musikalische Epochen.
Neben internationalen Volkslie-
dern werden Chor- und Jazzstücke 
bekannter Komponisten wie Bach, 
Purcell, Debussy und Irving Berlin 
zu Gehör gebracht. Es erwartet 
Sie ein abwechslungsreicher und 
unterhaltsamer Abend.

Mittwoch I 23.10. I 
20 Uhr I 
Wolfsbrunnen Neubau
Duo Strings y Voz 
LISBANIA PEREZ (GESANG), 
CHRISTOPH STADTLER
(GITARRE)
EINTRITT FREI

Strings y Voz  – das sind die Domi-
niko-Haitianerin 
Lisbania Perez und der Gitarrist 
Christoph Stadtler.

Das Duo performt Songs in fünf 
Sprachen: Spanisch, Französisch, 
Kreolisch, Englisch und Deutsch. 
Das Programm reicht von gefühl-
vollen Balladen bis zu Swing und 
Popsongs, immer im eigenen Stil 
interpretiert und mit der Gewiss-
heit, dass sich keiner der Zuhörer 
dem Gänsehautgefühl entziehen 
kann.
 Immer wieder ist das Publikum er-
staunt, wie mit nur einer Stimme 
und einer Gitarre die ganze Welt 

OKTOBER

Lyriker Gottfried Benn (1886 – 1956) 
über eines der größten Genies am 
Klavier und für das Klavier, das 
die Musikwelt je hervorgebracht 
hat. Vom Wunderkind, das in den 
polnischen Adelshäusern herum-
gereicht wurde und schon im 
Alter von 7 Jahren seine erste 
Polonaise komponiert hat, über 
den frühen Ruhm als 20-Jähriger 
(„Paganini des Klaviers“) bis hin 
zur künstlerischen Vollendung, 
als ihm „le tout Paris“ zu Füßen 
lag, soll sein allzu früh geendetes 
irdisches Leben nachgezeichnet 
werden, verbunden mit Klang-
beispielen seines ebenso berüh-
renden wie unverwechselbaren 

Kompositionsstils. 

Donnerstag I 21.11. I 
19 Uhr I 
Wolfsbrunnen Gaststube
Wolfsbrunnen Stammtisch
„WER KENNT WEN“
Ein virtueller Spaziergang über 
den Schlierbacher Friedhof

KULTUR AM
WOLFSBRUNNEN

Kulturprogramm Wolfsbrunnen
2. Halbjahr 2019

Ihre Unterstützung
Ein ganzjähriges Kultur- und Mu-
sikprogramm am Wolfsbrunnen 
anzubieten ist uns eine Herzens-
angelegenheit. Wir möchten es 
für jeden zugänglich machen und 
deshalb sind bei uns die Eintritte 
in der Regel frei. 
Werden Sie Mitglied in unserem 
Verein „Freundeskreis 
Wolfsbrunnen e.V.“. 
Der Jahresbeitrag beträgt für 
Einzelmitglieder 30 Euro und 
für Ehepaare und/oder Familien 
50 Euro. 

Kontakt
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
1. Vorsitzender Rüdiger Becker 
Mobil 0176 2996 1445 
freundeskreis.wolfsbrunnen@
web.de

Wolfsbrunnen gGmbH 
Ehrenamtliche Geschäftsführer
Andreas und Marion Hauschild 
Mobil 0172 678 9563
info@wolfsbrunnen.org.

Kurzfristige Programm-
änderungen unter
www.freundeskreis-
wolfsbrunnen.de
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Hauptstraße 114  
69117 Heidelberg  
Tel. 06221 183394

www.eye-and-art.de   

In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung
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Jugendtreff
Ziegelhausen

Sommerferien mit dem ZYUZ

Nun gehen die Sommerferien und der Sommer mal wieder, viel 
zu schnell, zu Ende. Das ZYUZ hat den Sommer in alter Tradition 
auf dem Wasser verbracht. Das Team freut sich das über 70 Kin-
der und Jugendliche dieses Jahr bei den Kajakaktionen (in und 
rund um Heidelberg) mit dabei waren und sichtlich viel Spaß auf 
und im Wasser hatten. 

In der ersten Ferienwoche ging es mit der Expertenwoche, aus-
gerichtet vom Jugendtreff Holzwurm (Boxberg), auf verschiede-
ne Ausflüge nach Ketsch, Otterstadt, Mannheim, Ladenburg und 
Germersheim. Diese Woche ist nur für erfahrene Kajaken geeig-
net und man findet so manchen Stammgast aus vergangenen 
Jahren hier wieder. 

Die erste 
Hälfte der 
zweiten Fe-
r i e n w o c h e 
wurde vom 
Jugendtreff 
CityCult (Alt-
stadt) orga-
nisiert. Hier 
hatten die 
Kinder viel 
Gelegenheit 
den wun-

derschönen Altrhein bei Ketsch voll und 
ganz auszukosten und sich vom frisch 
gekochten Mittagessen verwöhnen zu 
lassen. 

In der zweiten Hälfte der Woche wurden 
vom ZYUZ erstmals zwei Extratouren 
angeboten an denen man auch ohne 
vorherige Teilnahme an der Kajakschule 
teilnehmen konnten. Die Ausflüge gin-
gen nach Otterstadt zum Kollersee. Hier 
konnte man ganz entspannt am Sand-
strand das Kajakfahren lernen und auch 
ausgiebig das Kentern ausprobieren. 

In der dritten, vierten und fünften Feri-
enwoche ging es dann wieder ab nach 
„Hause“. In den Soloaktionen vom Ju-
gendtreff ZYUZ ging es immer Montags 
und Dienstags ans Ziegelhäuser Necka-
rufer. Hier konnten die Kinder nicht nur 
das Kajakfahren lernen, sondern ihr 
Talent auch gleich in den Wellen der 

zahlreichen 
Schiffe be-
weisen. 

Für 9 glück-
liche Kinder 
und Ju-
g e n d l i c h e 
ging es an-
schließend 
(Mittwochs 
- Freitags) 
auf Ausflü-
ge in die 
Region. Wie 
schon im Vorjahr mussten die Wildwassertouren auf der Jagst, 
wegen zu niedrigen Wasserständen leider ausfallen, aber auch 
auf der Alternativstrecke zwischen Wieblingen und Mannheim 
hatten alle viel Spaß - vor allem auf dem zweiten Teil auf dem 
Altneckar der mit ein paar spannende Stromschnellen begeistert. 

Wenn der Sommer auch nicht ganz so heiß war wie der letzte, 
wurden die Kajakaktionen dennoch von überwiegend guten Wet-
ter begleitet - nur einmal musste bei der Kajakschule ein extra 
Regensegel gespannt werden. 

Ein besonderes Highlight jedes Jahr ist der Besuch des Freun-
deskreises der das Team und die Teilnehmer immer vorzüglich 
mit Eis und in der letzten Woche sogar mit einem richtigen Buffet 
aus selbstgerechten Leckereien und Pizza verwöhnt! 

Das ZYUZ bedankt sich vielmals bei seinem Freundeskreis, sei-
nem tatkräftigen Team von Honorarkräften, seinen Kollegen und 
natürlich vor allem bei allen Teilnehmern die diese fünf Wochen 
so schön gemacht haben. 



SCHLIERBACH aktuell16 September 2019

Was für ein Zufall!

 

14. September 2019 – 29. 
März 2020
Sonderausstellung im Mu-
seum am Ginkgo

Ein wenig Zufall ist fast überall 
mit im Spiel! Aber wie können 
wir Menschen den Zufall nut-
zen und welche großen Erfin-
der haben den Zufall bereits 
genutzt? Wie wahrscheinlich 
ist es, dass gleich zwei Mal 
hintereinander eine Sechs 
gewürfelt wird? Und sind die 

Kunstwerke von Jackson Pollock blanker Zufall? Können 
wir Menschen Zufälle erzeugen? Wo finden wir den Zufall 
in der Natur und wie hört er sich eigentlich an?

In unserer neuen Sonderausstellung „Was für ein Zu-
fall!“ des Mathematikums Gießen erwartet Sie ab dem 14. 
September eine interaktive Reise zu den Themen Zufall, 
Statistik und Wahrscheinlichkeit. Die Mitmachausstellung 
macht den Zufall 
real erfahrbar 
und lädt Klein 
und Groß zum 
Experimentieren 
und Nachdenken 
ein.

An 25 Stationen 
kann man dem 
Zufall so spie-
lerisch auf den 
Grund gehen 
und etwas über 
seine Berechen-
barkeit und das 
blanke Chaos er-
fahren. Die Ma-
thematik hilft uns 
dabei, den Gesetzen, denen auch der Zufall unterworfen 
ist, auf die Spur zu kommen. Die Zufallsexperimente in 
der Ausstellung liefern oftmals spannende Ergebnisse, die 
man vorher vielleicht doch etwas anders erwartet hätte! 

Das Begleitprogramm zur Ausstellung bietet zudem so-
wohl Kindern ab Grundschulalter, als auch Erwachse-
nen einen umfangreichen Zugang zum Thema. Drei 
Fachvorträge, museumspädagogische Programme, ein 
Nachmittag für Senioren sowie öffentliche Führungen, 
Familienführungen und Afterwork-Führungen ergänzen 
die Ausstellung. Schulklassen und Gruppen können nach 

Wunsch individuelle Führungen buchen.

Die drei Vorträge aus dem Begleitprogramm möchten 
wir Ihnen schon heute als besondere Höhepunkte ans 
Herz legen: Am Samstag, den 12. Oktober ist ab 16 Uhr 
der Leiter des Mathematikums Gießen, Prof. Dr. Albrecht 
Beutelspacher, mit „Hat der Zufall Gesetze?“ zu Gast. Der 
bekannte Autor zahlreicher Fachbücher und wunderbarer 
populärwissenschaftlicher Literatur erläutert uns spiele-
risch und äußerst kurzweilig bei seinem Vortrag mit Expe-
rimenten die Gesetze und Tücken des Zufalls!

„Verflixter Zufall – wer hätte das gedacht?“ Am Dienstag, 
den 15. November erwartet Sie Prof. Dr. Norbert Henze 
vom Karlsruher Institut für Technologie im Museum am 
Ginkgo mit seinem Vortrag.
Der Zufall steht unter anderem Pate bei den Ausspielun-
gen im Zahlenlotto und Glücksspielen wie etwa „Mensch-
ärgere-Dich-nicht!“ „In diesem Vortrag werden wir Meister 
Zufall auf die Finger sehen und so manche Überraschung 
erleben“, verspricht uns Prof. Henze. 

Im Januar bekommen wir Besuch aus dem benachbar-
ten HITS: Prof. Dr. Tilmann, Gneiting, Leiter der Arbeits-
gruppe Computational Statistics am Heidelberger Institut 
für Theoretische Studien sowie am Karlsruher Institut für 
Technologie, sorgt mit seinem Vortrag „Wettervorhersage: 
Welche Rolle spielt der Zufall?“ dafür, dass sie zukünftig 
jeden Small Talk über das Wetter vollendet klug berei-
chern können: „Wie funktioniert Wettervorhersage wirk-
lich?“, diese Frage beantwortet Ihnen Prof. Dr. Tilmann 

Gneiting höchstpersönlich und gibt 
einen Einblick in das faszinierende 
Zusammenspiel deterministisch 
numerischer und statistischer Mo-
dellierung in der Praxis der Wetter-
vorhersage und geht dabei insbe-
sondere auf die Rollen von „Cha-
os“ und „Zufall“ ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Carl Bosch Museum
Schloss-Wolfsbrunnenweg 46
69118 Heidelberg
Tel.: 06221-60 36 16
kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
www.facebook.com/carlboschmuseumDie Smarties © Mathematikum Gießen

Was für ein Zufall! 
Ausstellungsplakat © Carl Bosch Museum

69118 HD-Ziegelhausen
Kleingemünder Straße 17
Tel. 06221 / 802678

Damen- und Herrensalon
gegründet 1931

Axel Gescheidle

Öffnungszeiten:
Di - Fr   08.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa         08.00 - 13.00 Uhr
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Neues vom
TV 1888 Schlierbach
Web: http://tv-schlierbach.de   

E-Mail: info@tv-schlierbach.de

Paul Kilian

der Turnverein Schlierbach 1888 e.V. trauert um sein Ehren-
mitglied Paul Kilian, der kurz nach seinem 90. Geburtstag ver-
storben ist.

Der Turnverein Schlierbach verliert mit Paul Kilian eines seiner 
prägensten und treuesten Mitglieder.

Paul Kilian trat kurz nach der Neuzulassung des Verein nach 
dem Krieg am 01.04.1946 in den Turnverein ein. In der Folge-
zeit turnte er über viele Jahre hinweg erfolgreich bei den Män-
nerwettkämpfen der verschiedenen Altersklassen des Turn-
gaus Heidelberg. Er turnte aber nicht nur hier in Schlierbach 
sondern auch auf den großen deutschen Turnfesten. Bereits 
1958 nahm er zusammen mit Bernhard Geiser am deutschen 
Turnfest in München teil. Das Turnen zusammen mit anderen 
in einer Gemeinschaft war sein großes Anliegen.

Nach seine aktiven Zeit als Turner leitete er über viele Jahr-
zehnte hinweg als Trainer und Fachwart das Mädchen oder 
Jungenturnen. Fast jedes Kind, das zu seiner Zeit in Schlier-
bach turnen lernte, ging durch seine Hände. Er trainierte die 
Mannsachaften und nahm mit ihnen an den Gauwettkämpfen 
teil. Darüber hinaus war er auch als Kampfrichter tätig.

Für sein turnerische Engagement sowohl hier in Schlierbach 
wie auch im Turngau Heidelberg wurde er mit der Gauehrennadel ausgezeichnet.

Neben seiner Verantwortlichkeit für das Jugendturnen war er bis ins hohe Alter auch zusätzlich als Gerätewart und 
als unermütlicher Helfer bei den Winterfeiern tätig.

Der Turnverein und seine Mitglieder sagen von Herzen Danke und nehmen tief bewegt Abschied von einer Persön-
lichkeit, die den Turnverein Schlierbach über Jahrzehnte mit geprägt hat.

Fußball: Neue Tore
Für unsere etwas jüngeren FußballerInnen hat der Vor-
stand auf Wunsch unserer Trainer Jürgen und Sebastian 
Tore in den Maßen 2,40 x 1,60 m bestellt. Mit etwas Glück 
sollten diese bereits zum Saisonstart Mitte September ge-
liefert worden sein.

Ballspielgruppe: Abschied
Der TVS verabschiedet sich schweren Herzens von den 
Trainern der Ballschule, Andreas Buller und Lucas Rau. 
In den letzten vier Jahren haben die beiden donnerstags 
zunächst eine Gruppe von Kindergartenkindern im Jäger-
pfad abgeholt, zur Turnhalle begleitet und dort vor allem 
spielerische Ball- und Fangspiele gemacht. Im Anschluss 
an die Kita-Gruppe gab es ein ähnliches Programm für 
Kinder der Schlierbach Grundschule.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Andy und Lucas für ihr 
Engagement und die Freude, die sie den Kindern bereitet 

haben. Für die neue Lebensphase, die sie nun jeweils be-
ginnen, wünschen wir ihnen alles Gute!

Trotz intensiver Bemühungen ist es leider bislang weder 
Andy & Lucas noch dem TVS-Vorstand gelungen, Nach-
folgetrainer für die Ballschule zu finden. Sollte also jemand 
Interesse haben oder jemanden wissen, bitten wir um 
Kontaktaufnahme unter  info@tv-schlierbach.de.

Solange es keine Nachfolge gibt, kann die Ballschule lei-
der nicht stattfinden.

 Andy und Lucas 
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Abschlusstabelle
Mannschaft Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5 Spiel 6 Punkte

1. Orthopädie 3 3 3 9
2. Matthäusgemeinde 3 3 0 6
3. TV-Schlierbach 0 2 0 2
4. TSG-Ziegelhausen 0 1 0 1

Christoph Gerber

Am 13.07.19 fanden auf dem Beachvolleyballplatz ( Sport-
platz Schlierbach, Im Hofert 24) der TSG Ziegelhausen ein 
Beachvolleyballturnier und eine Beachparty statt. Am Tur-
nier haben vier Mannschaften teilgenommen. Orthopädie 
Schlierbach hat alle drei Spiele gewonnen. Die weiteren 
Plätze belegten die Matthäusgemeinde (TSG-Ziegelhau-
sen), der TV Schlierbach und die TSG Ziegelhausen.
Der Regen, der pünktlich zum Turnierende einsetzte, wich 
dann ab 15 Uhr der Sonne, so dass die Beach-Party pünkt-
lich steigen konnte und zahlreiche Gäste zum freien Spie-
len, Feiern und zu anregenden Gesprächen kamen.
Unter den Gästen konnten wir Sponsor Krammer & Mahl 
begrüßen, der die gesamte Wasserversorgung der Beach-
Anlage installierte und dazu noch zwei Sitzbänke gestif-
tet hat, die Platz für die Zuschauer des Spieles auf dem 
Beach-Feld bieten.
Das Fest wurde begleitet vom freien Spiel zusammenge-
würfelter Mannschaften – es war eine tolle Erfahrung, mit 

Beachparty mit Turnier 
der Volleyballabteilung der TSG Ziegelhausen

Spielern der anderen Mannschaften gemeinsam zu spie-
len. Als dann der Regen erneut kam, eroberten die Kinder 
das verwaiste Spielfeld und tanzten ihre Reigen im Sand.
Die Musik vom DJ sorgte für eine prächtige Stimmung. Al-
les in allem war es ein sehr schönes Fest.

Spiele
TSG-Ziegelhausen – Matthäus-Gemeinde  
20:22 / 15:21  0:2

Matthäus-Gemeinde – TV Schlierbach  
21:14 / 21:16  2:0

TV Schlierbach – TSG-Ziegelhausen   
20:22 / 21:14 /25:23 2:1

Matthäus-Gemeinde – Orthopädie Schlierbach 
10:21 / 13:21  0:2

TV Schlierbach – Orthopädie Schlierbach 
17:21 / 14:21  0:2

Orthopädie Schlierbach – TSG-Ziegelhausen  
21:13 / 21:10  2:0

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 06. Oktober 2019 startet der 7. GELITA Trail Marathon 
Heidelberg und lockt aufgrund seiner zahlreichen Hot-
spots entlang der Strecke tausende Läufer nach Heidel-
berg. Neben der romantischen Altstadt führt die Strecke 
entlang des Philosophenweg, durch die Thingstätte, hoch 
zum Weißen Stein und Langen Kirschbaum, quer durch 
das Benediktinerkloster Stift Neuburg bis die Läufer das 
südliche Neckarufer in Schlierbach erreichen. Dort ange-
kommen erklimmen die Läufer die knapp 850 Stufen der 
Himmelsleiter hinauf zum Königstuhl. Zuvor kämpfen sich 
die Long Distance Trailer durch das fantastische Natur-
schutzgebiet Felsenmeer und jagen der Zeit hinterher. 
Die Mühen werden jedoch im Start/Ziel Bereich auf dem 
Karlsplatz belohnt, denn dort wartet die wohlverdiente Fi-
nishermedaille und ein buntes Rahmenprogramm auf Teil-
nehmer und Besucher.

Seien Sie als Volunteer oder auch als Gruppe dabei und 
erleben Sie den besonderen Charm des GELITA Trail Ma-
rathons gepaart mit der Romantik Heidelbergs. Der GE-
LITA Trail Marathon Heidelberg ist nur durch die Mithilfe 

von zahlreichen Volunteers umsetzbar. Als Volunteer kann 
jeder teilnehmen, egal ob als Einzelperson oder als Grup-
pe. Für folgende Aufgaben suchen wir noch engagierte 
Volunteers:

• Streckenposten
• Unterstützung Verpflegungsstellen
• Kleiderdepot
• Radbegleiter

Als Volunteer wartet neben den tollen Eindrücken entlang 
der Strecke ein royal blauer Sweater, Verpflegung am Ver-
anstaltungstag und eine Einladung zum M3 Volunteer Fest 
Anfang 2020. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie wollen 
sich als Volunteer beim GELITA Trail Marathon Heidelberg 
engagieren? Dann melden Sie sich bis zum 20. Septem-
ber 2019 bei unserem Mitarbeiter Patrick Grochowski un-
ter:

E-Mail: patrick.grochowski@m3-sport.de
Fon: 0621/82 04 79 75

Er steht Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung!

Auf unserer Homepage www.trailmarathon-heidelberg.de finden 
Sie ausführliche Information zur Strecke, Sperrungen und 
Durchlaufzeiten beim GELITA Trail Marathon 2019!

Ihr M3-Organisationsteam
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Das Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach 
ist eine Einrichtung für Ziegelhäuser und für 
Schlierbacher Bürgerinnen und Bürger. 
Träger der überkonfessionellen Angebote ist der 
Caritasverband Heidelberg.
Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet 
für Menschen, die Angebote in der nahen  
Umgebung bevorzugen.

Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg 
Tel. 06221 / 80 44 27 Fax 06221 804429
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de

Angebote im SeniorenZentrum

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag, 9.00 – 17 Uhr
 Dienstag & Freitag, 9.00 – 15.00 Uhr 
Vertretung:  Caritasverband Heidelberg e.V., 
 Tel. 3303-0 (Träger)
Mittagstisch: werktags, 12.00 Uhr. Anmeldung bis 12.00 
Uhr am vorhergehenden Werktag

Boule spielen in der Sportanlage Schlierbach
Mittwochs, 9.30 - 11.00 Uhr bietet das SeniorenZentrum, 
in Kooperation mit dem Leichtathletik- und Ausdauer-
sportverein Ziegelhausen e.V., Boule spielen an. Die Bou-
legruppe trifft sich regelmäßig jede Woche in der Sport-
anlage. Neue Teilnehmer sind willkommen, mit und ohne 
Vorkenntnisse. 

Sonntagscafé
Am Sonntag, 22. September, 14.30 Uhr, öffnet das Senio-
renZentrum seine Türen. Das ehrenamtliche Team lädt 
ein zu selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und kühlen Ge-
tränken. Bei gutem Wetter lädt der schöne Garten zum 
Verweilen ein. Wer abgeholt werden möchte kann sich im 
Seniorenzentrum melden.

Spanisch für Fortgeschrittene
 Am Montag, 9.September , 15.15 Uhr beginnt findet ein 
neuer Kurs Spanisch für Fortgeschrittene unter der Lei-
tung von Jasmin Schröck statt. Gute Vorkenntnisse sind 
erforderlich. Die Gruppe trifft sich 12x, die Kosten betragen 
42.-€. 

Spanisch mit Vorkenntnissen
Am Montag, 9.September, 16.30 Uhr beginnt ein neuer 
Kurs Spanisch mit  Vorkenntnissen unter der Leitung von 
Jasmin Schröck. Die Gruppe trifft sich 12x, die Kosten be-
tragen 42.-€.

Englisch- Lektüre und Konversation
Ein neuer Kurs Englisch- Lektüre und Konversation be-
ginnt am Freitag, 13.September, 10.45 Uhr im Senioren-
Zentrum Ziegelhausen/Schlierbach. In einer kleinen Grup-
pe kann intensiv und mit Spaß die englische Sprache trai-
niert werden. Die 12 Treffen finden jeweils freitags statt. 
Die Kosten betragen 42.-€.

Italienisch für Fortgeschrittene
Ab Donnerstag, 12. September, um 10.20 Uhr beginnt ein 
Kurs Italienisch für Fortgeschrittene im SeniorenZentrum. 
In einer kleinen Gruppe kann intensiv in Wort und Schrift 
der Sprache geübt werden. Die Gruppe trifft sich 12x, die 
Kosten betragen 42€. 

Italienisch  - Konversationskurs
Das Seniorenzentrum plant einen Italienisch – Konversati-
onskurs. In einer kleinen Gruppen besteht die Möglichkeit 
intensiv die Sprache zu üben. Wer Interesse hat kann sich 
im Zentrum melden.

Musizieren im Spielkreis mit der Blockflöte
Ab Mittwoch, 11.09., 9 Uhr beginnt ein neuer Kurs Musizie-
ren im Spielkreis unter der Leitung von Alexandra Schle-
singer, Musikpädagogin, im SeniorenZentrum. Die Gruppe 
spielt klassische Musik wie auch  Volkslieder. Die Gruppe 
trifft sich 12x, die Kosten betragen 42€.

Sprachkurse

Qi Gong
Montags, 9.30 Uhr und 10.45 Uhr, beginnen neue Qi Gong 
Kurse unter der Leitung von Helmut Ganser. Die Gruppen  
treffen sich 10x. Die Kosten betragen 40.-€. Qi Gong ist 
eine ganzheitliche Methode aus der chinesischen Tradi-
tion

Schnupperkurs Tai Chi für Anfänger
Am Dienstag, 17. September, 9.30 Uhr beginnt unter der 
Leitung von Cecilia Lima - Wüst ein neuer Kurs  Schnupper-
kursTai Chi für Anfänger im SeniorenZentrum. Die Gruppe 
trifft sich 6 x, die Kosten betragen 18 €. €. Tai Chi geht auf 
die alte chinesische Kampfkunst zurück. In Deutschland 
ist es ein Gesundheitssport, der hilft Muskelverkrampfun-
gen zu lösen und die Beweglichkeit zu erhöhen.

„Fit im Alltag“ – Gymnastik für jeden Tag
Am Montag, 30.September, 16.30 Uhr beginnt unter der 
Leitung von Nikola Schettler, Kurs „Fit im Alltag“. Mit Freu-
de sollen Übungen gezeigt werden, die auch im Alltag ge-
übt werden können. Die Übungen kräftigen die Muskulatur 
und bringen den Kreislauf in Schwung. Eine starke Musku-
latur hilft Stürze verhindern.12 Treffen kosten 36 €. 

Gesundheitskurse

Bezirksleiter Alexander Ajdinski
Mobil 0152 31860430 
Alexander.Ajdinski@lbs-sw.de
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Vorschau im Oktober

Vernissage „Das Leuchten in den Augen“
Das Seniorenzentrum lädt ein zur Vernissage am Diens-
tag, 8.Oktober, 17 Uhr „Das Leuchten in den Augen“. Zu 
sehen sind Fotos des Fotografen Sven Fritzsch, der an 
Demenz erkrankte Menschen im Erzählcafé des Geronto-
psychiatrischen Zentrums am Psychiatrischen Zentrum 
Nordbaden aufgenommen hat. Es sind Momentaufnah-
men, in denen die geweckte Erinnerung ein Leuchten in 
die Augen der Betroffenen zaubert. Herzliche Einladung.

Babbelnachmittag
Am Mittwoch, 23. Oktober, 14.30 Uhr öffnet das Senioren-
zentrum seine Türen für den Babbelnachmittag unter der 
Leitung von Elfriede Maisch-Doss. In gemütlicher Runde 
wird erzählt, was man früher in Ziegelhausen und Schlier-
bach erlebt hat. Herzliche Einladung an Alt und Jung. Wer 

 

 

 
 

Schach am Freitag 
 

Wir suchen Mitspielerinnen und Mitspieler 
im Alter von 14 – 99 Jahren zur 
Erweiterung unseres Schachclubs. 

 

Wir spielen regelmäßig immer  
Freitags ab 16.00 Uhr  

im Seniorenzentrum,  
Brahmsstraße 6 in Ziegelhausen. 

 

Wir sind eine Gruppe von ca. 12 Spielern 
und spielen in allen Schwierigkeitsstufen. 

 

Interessiert?  
Dann einfach im Seniorenzentrum,  

Telefon 06221 804427 anmelden,  
freitags vorbei kommen,  

zuschauen oder gleich mitspielen. 
Keine Mitgliedskosten. 
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Die Stadtwerke Heidelberg App »für dich« –
Der Freizeitbegleiter mit News, Veranstaltungen 
aus der Region, Parkplatzsuche und vielem mehr.

www.fuerdich.swhd.de
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Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach

abgeholt werden möchte kann sich im Seniorenzentrum 
melden.
Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen unter Tel. (06221) 80 44 27 im Senioren-
zentrum bei Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni.
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Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen
Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de, 
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg: Seite 16
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Matthäusgemeinde: siehe Seite 3
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Hanka Hennrich
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 13 
1. Vors.: Rüdiger Becker, Tel. 06221/80 13 30 oder 06221/80 33 37
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de.
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 7
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130, info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach: 
siehe Seite 19, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE72 6729 0100 0052 7811 08 
H+G BANK Heidelberg Kurpfalz eG, GENODE 61 HD3
 Bürgerhaus:  
 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910  
 buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Martin Böning, info@tv-schlierbach.de, Seite 18
Wolfsbrunnen gGmbH: 
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og
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 E-Mail: redaktion@schlierbach-aktuell.de 
Anzeigen + Druck:  Druckservice Fischer, Rainweg 70, 69118 HD-Ziegelhausen, Tel. 802958, Fax: 892351,
 E-Mail: anzeigen@schlierbach-aktuell.de oder druckservice-fischer@t-online.de
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zuschicken lassen. Tragen Sie sich bitte dafür bei www.stadtteilverein-schlierbach.de unter „Schlierbach aktuell“ in die entsprechende Liste ein.

Sa 14.09. Stadt-Apotheke Heidelberg  Tel.: 06221 - 2 29 25
 Sofienstr. 19, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
So 15.09. Kurfürsten-Apotheke  Tel.: 06221 - 2 26 17
 Bahnhofstr. 1, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Sa 21.09. Kurpfalz-Apotheke Ziegelhausen  Tel.: 06221 - 80 01 39
 Kleingemünder Str. 30, 69118 Heidelberg (Ziegelhausen) 
So 22.09. Apotheke im Stadtmarkt   Tel.: 06221 - 5 02 97 90
 Im Weiher 14, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim) 
Sa 28.09. Easy Apotheke Heidelberg  Tel.: 06221 - 9 98 92 70
 Bahnhofstr. 36, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
So 29.09. Apotheke im Menglerbau  Tel.: 06221 - 2 17 84
 Kurfürstenanlage 6, 69115 Heidelberg (Weststadt)
Sa, 05.10. Sonnen-Apotheke Neuenheim  Tel.: 06221 - 40 16 94
 Mönchhofstr. 38, 69120 Heidelberg (Neuenheim) 
So 06.10. Magnolien Apotheke Südstadt  Tel.: 06221 - 3 95 93 84
 Karlsruher Str. 14, 69126 Heidelberg (Südstadt) 
Sa 12.10. Stern-Apotheke  Tel.: 06221 - 5 38 50
 Römerstr. 1, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
So 13.10. Gaisberg-Apotheke  Tel.: 06221 - 2 10 92
 Rohrbacher Str. 84, 69115 Heidelberg (Weststadt) 

Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst:  01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst:  01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz

Öffnungszeiten Schwimmbäder

Haltestelle Schlierbach, Gutleuthofhang, Höhe Neuer Friedhof 
Donnerstag 14:00-15:00 Uhr 
Aktuelle Informationen: Bücherbusbüro 06221 5936170

Stadtbücherei Heidelberg  Bücherbus

Hallenbad Köpfel 
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
 Bad  Sauna 
Mo, Mi, Fr  7.00 - 22.00 10.00 - 22.00  Gemischt
Dienstag  7.00 - 22.00 10.00 - 22.00  Damen
Donnerstag  11.00 - 22.00 11.00 - 22.00 Gemischt 
Samstag  8.30 - 19.30 10.00 - 19.30  Gemischt
Sonntag  8.30 - 19.30 10.00 - 19.30  Familie
Warmbadetage  
Montag, Dienstag 
Letzter Einlass: 
jeweils eine Stunde, 
B a d e s c h l u s s : 
30 Minuten vor 
Badschließung 	  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	  62	  21	  –	  80	  12	  17	  
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Ausstellungen / Veranstaltungen

14.09.2019 bis 
29.03.2020

Was für ein Zufall Carl Bosch Museum

Veranstaltung Veranstalter Ort
September 2019
So 08.09. Tag des offenen Denkmals Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Mo 09.09. Spatenstich für Breitbandausbau Stadt Heidelberg Wolfsbrunnensteige  
Mi 11.09. 14:30 Uhr Seniorennachmittag Katholische Kirche Pfarrsaal Schlierbach
Do 12.9. 20:30 Uhr Jazz am Neckar Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Sa 14.09. 09:30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Sa 14.09. 10:00 Uhr Was für ein Zufall 

Austellungsbeginn
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Do 19.09. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Sa 21.09. 19:00 Uhr Querklang am Berghang Evangelische Kirche Bergkirche
So 22.09. 14:30 Uhr Sonntagscafé Seniorenzentrum Seniorenzentrum
Mi 25.09. 19:30 Uhr Taizé-Gebet Katholische Kirche Gutleuthofkapelle
Do 26.09. 20:30 Uhr Jazz am Neckar Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
So 29.09. 16:30 Uhr Begegnungsnachmittag Evangelische Kirche Pfarrhaus Schlierbach
Oktober 2019
Do 03.10. 12:00 Uhr Türöffner-Tag der Maus Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum
So 06.10. 7. Gelita Trail Marathon Heidelberg
So 06.10. 11:00 Uhr Öffentliche Führung in der Daueraus-

stellung
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Di 08.10. 17:00 Uhr Vernissage „Das Leuchten in den 
Augen“

Seniorenzentrum Seniorenzentrum

Mi 09.10. 14:30 Uhr Seniorennachmittag Katholische Kirche
Do 10.10. 20:00 Uhr Jazz am Neckar Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Sa 12.10. 09:30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Sa 12.10. 16:00 Uhr Hat der Zufall Gesetze? 

Vortrag m. Experimenten 
v. Prof. Dr. Beutelspacher

Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Sa 12.10. 11:30 Uhr Einweihung Platz der Begegnung mit 
Oberbürgermeisters Prof. Dr. 
Eckart Würzner

Stadtteilverein Platz der Begegnung am 
Bahnhof Schlierbach/Zie-
gelhausen

Di 15.10. 18:00 Uhr Verflixter Zufall – wer hätte das ge-
dacht 
Vortrag von Prof. Dr. Norbert Henze

Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Mi 16.10. 19:30 Uhr Vocalensemble „Cantuccini“ Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Sa 19.10. Einweihung Nachbarschaftscafe Cafe Team Bürgerhaus
Sa 19.10. 14.30 Uhr Seniorenherbst Stadtteilverein Bürgerhaus
Mi 23.10. 14:30 Uhr Babbelnachmittag Seniorenzentrum Seniorenzentrum
Mi 23.10. 20:00 Uhr Duo Strings y Voz Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
Do 24:10. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch anschlie-

ßend Jazz am Neckar
Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen

Sa 26.10. Repair Cafe tinyurl.com/repaircafe-sz Institut H.-Löns Weg 16a

So 27.10. 15:00 Uhr Einführung Dekan C. Ellsiepen Evangelische Kirche Heiliggeistkirche
Mi 30.10.-
02.11.

ab 15:00 Uhr JuKiWo Matthäusgemeinde Ev. Gemeindezentrum

November 2019
Di 05.11. 18.00 Uhr Bezirksbeirat Schlierbach Ev. Kita, Am Gutleuthof-

hang
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                 ab 12:00 Uhr     
 

in unserem Sängerheim, Brahmsstr. 7 
 

    ab 13:00 Uhr 
       spielt für Sie die 

 
 
 

       Für das leibliche Wohl ist 
               bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

 

           Ihre Liedertafel 1846 Ziegelhausen e. V. 

Unsere Zentrale
und auch
Schlachtstätte
Kleingemünd
Bergstr.8
Tel.: 92 23 0

Ziegelhausen
Kleingemünder
Str. 1
Tel.: 3 89 87 24

Unsere Spezialitäten sind:
Freundliches und qualifiziertes Personal, Tagesessen

Ausgesuchtes, sehr gut abgehangenes Steakfleisch und Festtagsbraten in Spitzenqualität aus eigener
Schlachtung vom Kalb, Schwein, Rind und Lamm

Hausgemachte rohe u. gekochte Schinken, Dosenwurst
Hausgemachte Maultaschen, Markklößchen, Lasagne, Leberknödel

Das schnelle Glas: Hausgemachtes Essen und Fonds in Gläsern
Kalte Platten und fertige Braten ab 10 Personen, Fingerfood-Buffet ab 15 Personen

BARF - Tiergerechtes Rohfutter aus eigener Schlachtung, tiefgekühlt
Speisepläne und aktuelle Angebote finden Sie auf 

www.metzgerei-unger.com



 

 

 

 

 

 

Am Samstag, 5. Oktober 2019, großes Oktoberfest 
mit der „Ziegelhäuser Bachkapelle“ 

vor unseren neugestalteten Räumen in neuem Abiente 


